
38/2026  Rundschreiben

Erqeht  zur  Information  an.'

BUNDESKURIE

NIE  DE RG  ELASSE  NE ÄRZTE
0  S T  I-i R R I. I C H I S C H l;

ik  R Z  T E K  A M  M  E  R

1.  den  Präsidenten  der  Österreichischen  Ärztekammer

2. alle  Obleute  und ObIeute-SteIlvertreter  der  Landeskurien  niedergelassene  Ärzte

3. die  Präsidenten  jener  Landesärztekammer,  die  aufgrund  ihrer  Berufsausübung  Angehörige  der

Kurie  niedergelassen  Ärzte  sind:  Präs.  Dr. Opriessnig,  Präs.  Dr. Schlögel,

Präs.  Dr. Kastner,  Präs.  MR  Dr. Walla,  Präs.  OMR  Dr. Steinhart

4. denObmannunddengeschäftsführendenObmannderBundessektionfürFachärztefürAIIgemeinme-

dizin  und  Familienmedizin,  Ärzte  für  Allgemeinmedizin  und approbierte  Ärzte

5. den  Obmann  der  Bundessektion  Fachärzte  sowie  die  drei  Bundessprecher

6. die  Obfrau  der  Bundessektion  Turnusärzte

7. Dr. Martin  füanschitz  als BKAÄ-Vertreter

8. alle  Landesärztekammern

Wien,  23.06.2026
MM

Betriffi:  Klarstellung  zur  Lehrpraxisförderung  für  den Facharzt  für  Allgemeinmedizin
und  Familienmedizin

Sehr  geehrte  Damen  und Herren!

Die Bundeskurie  niedergelassene  Ärzte  der Österreichischen  Ärztekammer  informiert,  dass

nunmehr  eine Klarstellung  zur Lehrpraxisförderung  für den Facharzt  für Allgemeinmedizin

und Familienmedizin  im Rahmen  der aktuellen  Sonderrichtlinie  zur Lehrpraxisförderung  sei-

tens des Ministeriums  erfolgt  ist. Bestätigt  wurde,  dass  für den Zeitraum  von 01.06.2026  bis

31. 12.2028  analog  zur  Lehrpraxis  für die Ausbildung  zum Arzt  für  Allgemeinmedizin  nach der

ÄAO 2015  auch die Lehrpraxis  für das Sonderfach  Allgemeinmedizin  und Familienmedizin

nach der  ÄAO  2015  -  nach denselben  formalen  Vorgaben  -  gefördert  wird.

Somit  wurde  klargestellt,  dass  auch  jene  Personen  von der Förderung  umfasst  sind, die ab

01.06.2026  die Ausbildung  zum Facharzt  für Allgemeinmedizin  und Familienmedizin  absol-

vieren  oder  gemäß  § 260 Z 2 ÄrzteG  1998  von der aktuellen  Ausbildung  zur  Allgemeinmedi-

zin in die neue  Facharztausbildung  für  Allgemeinmedizin  und Familienmedizin  wechseln.

Anbei  leiten  wir Ihnen sowohl  den aktuellen  Schriftverkehr  mit dem Ministerium  (Beilage  1)

als auch  das  gegenständlich  o.a. Antwortschreiben  (Beilage  2) zur  Information  weiter.

Die Aufrechterhaltung  und Weiterführung  der Lehrpraxis  in Österreich  ist der Österreichi-

schen Ärztekammer  ein wichtiges  und großes  Anliegen.  Die Bundeskurie  niedergelassene

Ärzte  ist weiterhin  bemüht,  Gespräche  und Verbesserungen  iZm der Lehrpraxisförderung  mit

dem Ministerium  herbeizuführen.  Wir  werden  über  die weiteren  Entwicklungen  laufend  infor-

mieren.

Obmann

Mit freundlichen  Grü

OMR  Dr. Johannes  Steinhart
Präsident

Beilaqen  w.e.
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